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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTV Moschendorf : SG Regnitzlosau 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Saritekin macht den Sack zu

Überlegen mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der SG Regnitzlosau am Freitagabend
in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) beim TTV
Moschendorf durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 26:11.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 11. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie
können Saritekin und Koss mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Tröger / Mörtl gegen
Saritekin / Koss. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen umkämpften Sieg feierten im Anschluss
Wagner / Klie beim 11:4, 11:4, 9:11, 6:11, 11:3 gegen Höh / Köppel, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Den Sieg von Wilfried Koss konnte Peter Wagner im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Özcan Saritekin konnte Stefan Klie
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Dann
ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Leon Köppel musste Matthias Tröger Tribut zollen, nachdem
er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Timo
Mörtl letztlich parat, um Wolfgang Höh final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 6:
11, 4:11. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TTV Moschendorf und der SG
Regnitzlosau in die Box. Ohne Satzgewinn für Peter Wagner verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Özcan Saritekin. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Wilfried Koss hatte Stefan Klie nur im ersten Satz eine Chance. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte Matthias Tröger beim 3:0 gegen Wolfgang Höh. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Beim 0:3 gegen Leon Köppel fand wiederum Timo Mörtl
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TTV Moschendorf am 03.02.2023 gegen den SV 1911 Hof
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.02.2023 gegen den SV Berg II mitnehmen.

 Statistik:
 TTV Moschendorf

Doppel: Tröger / Mörtl 0:1, Wagner / Klie 1:0 
Einzel: P. Wagner 0:2, S. Klie 0:2, M. Tröger 1:1, T. Mörtl 0:2 

 SG Regnitzlosau
Doppel: Saritekin / Koss 1:0, Höh / Köppel 0:1 
Einzel: Ö. Saritekin 2:0, W. Koss 2:0, W. Höh 1:1, L. Köppel 2:0


